
mobil@leine
Pilotprojekt zur Mobilität von Kindern und 
Jugendlichen durch On-Demand-Verkehr

Abschlusspräsentation

Region und Samtgemeinde Leinebergland
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• On-Demand-Angebot für Kinder und Jugendliche schaffen

• Elternunabhängige Mobilität ermöglichen

• Zeitliche Entlastung der Eltern erreichen

• Innovative, digitalisierte Mobilitätskonzepte in ländlich 

geprägter Region erproben

• Bewusstseinswandel ÖPNV auf dem Land anstoßen

• Stärkung von Kultur und Vereinen

• Umweltentlastung

Projektziele1 „LandMobil – unterwegs in 
ländlichen Räumen“ 
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Projektvorstellung2
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Projektvorstellung2
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Ort und Zeit eingeben Fahrt wird gesucht Fahrt buchen Buchung bestätigtStartbildschirm

Projektvorstellung2

mobil@leine App



Nutzung des 
Angebots

3



6

Nutzung des Angebots3

Nutzende

Räumliche Verteilung der Fahrtanfragen seit Projektbeginn 

• Aktuell 216 Nutzende mit 

Fahrtanfragen

• Schwerpunkt der Nutzung Gronau, 

Barfelde, Duingen, Betheln, Eime

• Die Wiedernutzungsquote liegt bei 

ca. 95%

• Einige Vielnutzende (100 bis über 200 

Fahrten), Großteil Gelegenheits-

nutzende (10 bis 100 Fahrten)

Nutzungsschwerpunkte in Gronau

Stand: 25.4.2023



Nutzung des Angebots
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Nutzung des Angebots3

Fahrten und Fahrgastzahlen

In der gesamten Laufzeit (ca. 13 Monate)

• gab es ca. 15.000 Fahrtwünsche

• für ca. 12.000 hätte eine Fahrt über mobil@leine

angeboten werden können 

(Rest: paralleles ÖPNV-Angebot, kein freies 

Fahrzeug etc.)

• ca. 4.600 Fahrten wurden durchgeführt

• ca. 5.400 Fahrtgäste wurden befördert

• Fahrtenquote ohne Mehrfachanfragen: 61 %

• 99,8% aller Fahrtanfragen wurden per App gestellt
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Ferien, 
kein Betrieb

Ferien Ferien

Ferien

Phase 1 Phase 2
• Kontinuierliche Steigerung 

der Fahrten zu Beginn

• Deutlicher Sprung zur 

Phase 2

• Aktuell gleichbleibendes 

Niveau der Nachfrage

• Nachfragerückgang in 

Ferien

• On-Demand-Angebot 

noch mit Kapazitäten

April: Wert von 
24.4.23 

Nutzung des Angebots3

Entwicklung der Fahrten und Passagiere
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Häufig bediente Uhrzeiten

• 17:00-18:00 Uhr 

nachfragestärkste Zeit

• Überlagerung von 

Heimfahrt und typischen 

Trainingszeiten der 

Sportvereine

• Am Abend stellt 

mobil@leine die 

gewünschte Ergänzung 

des Linien-ÖPNV dar

Nutzung des Angebots3

Nachfrage nach Uhrzeit



Projektumfragen
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Projektumfragen
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• Vier Online-Umfragen (jeweils vor und nach den 

Projektphasen)

• Fahrtbewertung in der App

• Fragen zum Mobilitätsverhalten

• Motivation zur Teilnahme an mobil@leine

• Bewertung des Angebots von mobil@leine

• Verbesserungsvorschläge

• Gründe der Nichtnutzung

Teilnehmende Haushalte Phase 1; n=80 

4 Haushaltsgröße (Umfrage 1)

88 %

5 Sterne Bewertungen in 

der App
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• Hohe Bedeutung des ÖPNV in der 

Alltagsmobilität der Kinder und 

Jugendlichen (Nutzung an 4-7 

Tagen mit größtem Wert)

• Pkw absolut (Summe von rot und 

grün) am bedeutendsten (Summe 

Fahrer und Mitfahrer)

• Auch Kinder und Jugendliche die 

sowohl das Rad wie auch den 

ÖPNV selten oder sogar nie nutzen
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Verkehrsmittelwahl Kinder und Jugendliche 

Nutzer:innen

PKW Fahrer PKW Mitfahrer ÖPNV Rad Fuß

Antwortende Kinder und Jugendliche; n=76 

Projektumfragen4 Mobilitätsverhalten (Umfrage 4)



Projektumfragen Effekte von mobil@leine
(Umfrage 4)
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28%

42%

19%

11%

Kinder und Jugendliche: Was hat sich durch mobil@leine

verbessert?

Ich habe mehr Zeit für Sport,

Aktivitäten im Verein oder in

der Gemeinde

Ich bin unabhängiger

unterwegs

Ich habe mehr Zeit für

Freund:innen

Sonstiges

Antwortende Kinder und Jugendliche; 
Mehrfachantworten ; n=76 

4



Bewertung des Angebots von 
mobil@leine (Umfrage 4)
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6%

11%

23%

26%

34%

Eltern: Was hat sich durch mobil@leine verbessert? 

Vereinbarkeit Familie und

Beruf

Sonstiges

Finanzielle Entlastung

Flexiblere Tagesplanung

Entlastung von

Fahrdiensten für die

(Freizeit-) Angebote der

Kinder
Antwortende Eltern; Mehrfachantworten; 
n=42 

Projektumfragen4



Alternative Nutzung zu 
mobil@leine (Umfrage 4)
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0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0% 80,0%

mit dem Auto fahren (Fahrer:in oder Mitfaher:in)

mit dem Fahrrad fahren

mit Bussen und Bahnen des ÖPNV fahren

zu Fuß gehen

ein Taxi nehmen

ich wäre garnicht gefahren

Wie würdest du sonst zu einem Ziel kommen? 

Antwortende Kinder und Jugendliche; 
Mehrfachantworten; n=76 

Projektumfragen4



Warum wurde mobil@leine
nicht genutzt? (Umfrage 4)
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23%

20%

15%

11%

12%

5%

5%

3%
2%2%2%

Warum hast du/haben Sie das Angebot von mobil@leine nicht genutzt? 

Meine/Unsere Ziele wurden nicht vom mobil@leine

Angebot abgedeckt

Sonstige Gründe

kein Bedarf, Wege werden anders organisiert

Die Bedienzeiten passen nicht

mobil@leine war schon ausgebucht, keine

ausreichende Verfügbarkeit

Die Anmeldung zum Projekt war zu kompliziert

Die Buchungsmöglichkeiten (App, Telefon) warn zu

kompliziert

Zu wenig Zugangspunkte/Haltestellen in unserer

Nähe

Das Angebot war mit nicht bekannt

Sicherheitsbedenken/kein Vertrauen

Ich nutzen generell keinen ÖPNV

60 gegebene Antworten von 28 Antwortenden; Mehrfachantworten 

Projektumfragen4



Resümee
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Resümee
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• On-Demand funktioniert für Nutzende, Fahrpersonal und den Betreiber

→ Gute, flexible Ergänzung des Linienbusverkehrs 

• Spürbare Verbesserungen bei Nutzer*innen 

(Unabhängigkeit, Entlastung Fahrdienste, Flexibilität) 

• Das Angebot wird von Nutzenden als sehr gut bewertet

• On-Demand-Fahrten blieben in vielen Fällen Einzelbeförderung. Für effizienteres Pooling 

braucht es mehr Nachfragende.

→ mobil@leine hat noch Kapazitäten (Öffnung für alle Bevölkerungsgruppen)

• Ausblick: Weiterbetrieb als „Jedermannsverkehr“ unter gleichen Rahmenbedingungen 

ab Herbst 2023 geplant

→ Abhängig von Fördermitteln
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Vielen Dank, dass Sie dabei waren!

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen?



Statements, Anregungen und Meinungen

„Meine Eltern wurden entlastet.“

„Ich muss nicht immer von meinen 

Eltern gebracht werden und bin 

unabhängiger.“

„Wenn meine Eltern mich nicht fahren 

können, buche ich ein Leine Mobil.“

„Ich hoffe das Mobil Leine weiterhin geben wird, ihr 

macht tolle Arbeit :)“

„Es war eine sehr gute Aktion für uns 

Dorfkinder!“

„Das beste Projekt, das es seit langem in der 

Samtgemeinde Leinebergland für Jugendliche gibt!“
„Einfach tolle Sache, nur schade, dass 

es in den Ferien das nicht gibt“

„Bushaltestellen besser sichtbar machen.“

„Ausweitung des Fahrgebiets.“

„Die Verfügbarkeit der Fahrzeuge ist 

sehr eingeschränkt“

(Original aus Umfragen wiedergegeben)



Statements, Anregungen und Meinungen

„Ich finds ne tolle Sache und meine 

Kinder auch, macht einfach Spaß“

(Original aus Umfragen wiedergegeben)

„Die Fahrer sind fast alle sehr nett. :)“

„Fahrzeuge waren oft ausgebucht“

„mehr Busse, größeres Gebiet, 

längere Betriebszeiten, auch am 

Wochenende“

„Vielen Dank, dass Sie dieses Projekt durchgeführt 

haben. Es wäre toll, wenn es weiter bestehen würde!“

„Beste Idee! Super Entlastung. Endlich alle Orte 

erreichbar“

„Es gab öfter Komplikationen mit der Buchung“

„Orte erreichbar, die vorher nicht erreichbar waren. „

„keine Erreichbarkeit der Stadt Elze“

„Es hilft einfach“ 

„das ist einer super Sache!!!! Weiter so!!! Vielen, vielen 

Dank“


